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1. GRUSSWORT



Herzlich willkommen in der Samtgemeinde Dörpen

Liebe (Neu-) Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste!

Im Namen des Rates und der Verwal-
tung der Samtgemeinde Dörpen heiße 
ich Sie in unserer lebens- und liebens-
werten Samtgemeinde herzlich will-
kommen und hoffe, dass Sie sich als 
Neubürger rasch bei uns einleben, als 
Mitbürger wohlfühlen oder als Gast 
einen angenehmen Aufenthalt haben.

Mit dieser Broschüre möchten wir 
Sie in kurzer Form über schulische,  
behördliche, kulturelle, sportliche sowie 
soziale Einrichtungen in unserer Samt-
gemeinde mit den neun Mitglieds-
gemeinden Dersum, Dörpen, Heede,  
Kluse, Lehe, Neubörger, Neulehe,  
Walchum und Wippingen informieren. 

Sie finden hier alle grundlegenden  
Informationen und auch Neuigkeiten 
über die örtlichen Gegebenheiten, 
damit Sie sich als Einwohner oder 
Gast in unseren Gemeinden zurecht-
finden. Gerade den Neubürgern soll 
diese Broschüre als Orientierungs-
hilfe dienen und somit die Pha-
se der Eingewöhnung in ihre neue  
Heimat erleichtern. 

Unsere Einwohner schätzen das 
Wohnen in einer landschaftlichen 
Grünidylle, aber gleichzeitig auch den  

 
aufstrebenden, attraktiven Wirt-
schaftsstandort mit hervorragen-
den Verkehrsanbindungen, was die  
Ansiedlung von Betrieben fördert und 
sichere Arbeitsplätze schafft.

Wenn Sie Fragen, Anregungen 
oder Wünsche haben, die Ihnen die  
Broschüre nicht beantwortet, dann 
kommen Sie zu uns. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Samtgemein-
deverwaltung – Ihrem Dienstleister 
vor Ort – stehen Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.

Jederzeit können Sie sich auf unserer  
Internetseite: O  www.doerpen.de 
weitere Informationen und aktuelle  
Hinweise beschaffen, Formulare  
downloaden und Fragen an uns  
richten. Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
a samtgemeinde@doerpen.de

Ich wünsche Ihnen als Gast einen  
angenehmen Aufenthalt in der Samt-
gemeinde Dörpen.

Allen Neubürgerinnen und Neubür-
gern wünsche ich, dass Sie sich schon 
bald bei uns heimisch fühlen und 
hier „Ein natürliches Stück Lebens- 
qualität“ erleben.

Grußwort

Es grüßt

Ihr Hermann Wocken 
Samtgemeindebürgermeister
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Starker Wirtschaftsstandort mit  
hoher Wohn- und Lebensqualität

Die Samtgemeinde Dörpen mit ihren 
Mitgliedsgemeinden Dersum, Dörpen, 
Heede, Kluse, Lehe, Neubörger, Neu-
lehe, Walchum und Wippingen hat sich 
zu einem starken Wirtschaftsstandort 
im Nordwesten des Landkreises Ems-
land entwickelt. Starke Unternehmen 
in allen Mitgliedsgemeinden bieten rund 
6.000 sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze mit einem hohen Anteil an 
hochqualifizierten Industriearbeitsplät-
zen. Von besonderer Bedeutung sind 
dabei die Papierindustrie, die Logistik-
branche, der Metall- und Maschinenbau 
sowie die Glasverarbeitung.
 
Die Samtgemeinde hat bei ihrer wirt-
schaftlichen Entwicklung von der 
verkehrsgünstigen Lage mit Anbin-
dung an die BAB 31, der Lage an der 
Bahnstrecke Norddeich-Heidelberg 
und an den Bundeswasserstraßen 
Dortmund-Ems-Kanal sowie Küsten-
kanal profitiert. 

Trotz dieser wirtschaftlichen Entwick-
lung hat die Samtgemeinde ihren länd-
lichen Charme nicht verloren und bietet 
eine hohe Wohn- und Lebensqualität. 
Baugebiete in allen Mitgliedsgemein-

den mit erschwinglichen Grundstücks-
preisen ermöglichen fast allen jungen 
Familien, sich den Traum vom Eigen-
heim mit Garten zu erfüllen. 

Insgesamt 10 Kindergärten mit inte-
grierten Krippengruppen, 8 Grund-
schulen, eine Oberschule und ein 
Gymnasium bieten ein umfassendes, 
wohnortnahes Bildungsangebot in 
hoher Qualität. 

Ein vielfältiger Einzelhandel gewähr-
leistet eine hervorragende Nah- 
versorgung mit allen Artikeln des  
täglichen Bedarfs. Darüber hinaus ist 
eine Struktur mit vielen Fachmärkten 
vorhanden, wie sie sonst eher in städ-
tischen Regionen vorzufinden ist.

Die medizinische Grundversorgung ist 
durch allgemein- und zahnmedizini-
sche Praxen in mehreren Mitgliedsge-
meinden wohnortnah gewährleistet. 
Sie wird ergänzt durch ein Medizi-
nisches Versorgungszentrum mit  
verschiedenen Facharztdisziplinen. 

Ein Hallenfreizeitbad, gute ausgebau-
te Sportstätten in allen Mitglieds-
gemeinden und ein hervorragendes 
Radwegenetz sorgen zudem für einen 
hohen Freizeitwert. 

Samtgemeinde
Dörpen

3. VORSTELLUNG DER SAMTGEMEINDE



Gemeinde Dörpen
Als Sitzgemeinde ist Dörpen gleich-
zeitig mit rund 5.500 Einwohnern 
auch die größte Mitgliedsgemeinde 
der Samtgemeinde Dörpen. Die Ent-
wicklung von Dörpen ist stark ge-
prägt durch „UPM Nordland Papier“ 
als Europas größter und modernster 
Feinpapierfabrik mit rund 1.300 Mit-
arbeitern. Mit der Papierfabrik als Im-
pulsgeber hat sich das bundesweit 
anerkannte Güterverkehrszentrum 
Emsland als überregional bedeutsame 
Logistikdrehscheibe mit rund 5 Mio. t 
Güterumschlag über Binnenschiff, 
Bahn und LKW entwickelt. 

In den Industrie- und Gewerbegebie-
ten haben  rund 4.000 Menschen aus 
Dörpen und deutlich darüber hinaus 
ihren Arbeitsplatz. Als Grundzentrum 
für die Nahversorgung bietet Dörpen 
ein vielfältiges Angebot an Einzelhan-
dels- und Fachgeschäften. 

Drei Kindergärten, eine Grundschule, 
eine Oberschule, ein Gymnasium und 
eine Zweigstelle der Volkshochschule 
gewährleisten ein durchgängiges Bil-
dungsangebot vom Kleinkind- bis ins 
Erwachsenenalter. Die medizinische 
Versorgung stellen jeweils drei allge-

meinmedizinische und zahnmedizini-
sche Praxen sowie ein medizinisches 
Versorgungszentrum mit verschiede-
nen Fachärzten sicher. Auch die Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung kom-
men nicht zu kurz. Das in der Region 
einzigartige „Dünenbad“ mit Wasser-
rutsche und Dampfbädern sorgt für 
überregionale Anziehungskraft. 

Zahlreiche Sportstätten für unter-
schiedlichste Sportarten bieten viel-
fältige Freizeitgestaltungsmöglich-
keiten.
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Die Gemeinde Dersum besteht aus 
den Ortsteilen Dersum und Neuder-
sum und zählt zusammen rund 1500 
Einwohner. Sie liegt zwischen der Ems 
im Osten und der Grenze zu den Nie-
derlanden im Westen. 

Sehenswert ist der wohl einzigarti-
ge Bürgerbaum mit seinen gläsernen 
Blättern im Ortskern von Dersum. Er 
wurde zur 1125-Jahr-Feier im Jahre 
2004 errichtet und wird ständig mit 
neuen Blättern bestückt, die Zeitzeu-
gen unserer Gemeinde sind. So steht 
jedes Blatt für eine Bürgerin oder 
einen Bürger und jährlich werden die 
Daten von Goldenen Hochzeiten und 
die Namen der Neugeborenen in Der-
sum auf neuen Glasblättern verewigt. 

Die schöne Wald- und Felderland-
schaft, die gute Anbindung an die A31 
und das ausgedehnte Radwegenetz 
machen Dersum zu einem optimalen 
Start- und Anlaufpunkt für Ausflüge 
in die Region, z. B. zum alten Emsarm 
(Rodo) in Dersum, zur Festung Bour-
tange in die nahegelegenen Nieder-
lande, zur Meyer Werft nach Papen-
burg, zum Schloss Clemenswerth 
nach Sögel u.v.m.

Handwerk, Handel, Industrie -
und alles gut gemischt
Hier der Landwirt, der seine Felder be-
stellt, dort ein gesunder Mix aus Indus-
trie, Handel und Gewerbe (z. B. Fa. He-
ro-Glas, Fa. Krone, Kanne Group u. a.). 
Die Gemeinde Dersum zeigt sich nicht 
zuletzt durch den neuen, regenerativ 
ausgerichteten „GreenenergyPARK“ 
gleichsam traditionell wie innovativ.

Gemeinde
Dersum

Jung, familienfreundlich
und lebenswert
Im Ortsteil Dersum befinden sich 
eine Kindertagestätte/-krippe und 
eine Grundschule. Durch die zentra-
le Lage und Unterbringung in einem  
Gebäudekomplex entstehen für Leh-
rer, Erzieher, Eltern und vor allem  
unsere Kinder kurze Wege (z. B. zur Kir-
che, Turnhalle und zum Sportgelände).  
Weiterführende Schulen (Oberschule,  
Gymnasium) sind bequem mit dem 
Bus erreichbar. 

Das rege Vereinsleben mit vielen kultu-
rellen und sportlichen Angeboten und 
ein ausgezeichnetes bürgerschaft-
liches Engagement machen Dersum 
und Neudersum zu Ortschaften mit 
hoher dörflicher Lebensqualität.

3. DIE MITGLIEDSGEMEINDEN



Gemeinde
Heede

Heede befindet sich im Norden der 
Samtgemeinde Dörpen und ist die 
zweitgrößte und älteste Gemeinde der 
Samtgemeinde.

Entlang der schönen Ems gelegen, 
gibt es in Heede viel zu entdecken: 
die  anerkannte Gebetsstätte, die Ems 
mit diversen Alt- und Nebenarmen, 
den wunderschönen Emslandradweg, 
den weit über die Landesgrenzen hin-
aus als Feriendomizil bekannten Hee-
der See mit Wasserskianlage und die 
tausendjährige Linde. 30 Meter hoch 
und 19 Meter Stammumfang – mit 
diesen beeindruckenden Maßen wur-
de die 1.000-jährige Linde in Heede 
zum stärksten Baum Deutschlands 
und zum fünftstärksten Baum Euro-
pas geehrt. Liebevoll im Volksmund als 
„Dicke Linde“ bezeichnet, hat sich der 
riesige Baum zu einem Wahrzeichen 
der Region entwickelt. So schmückt 
sie unter anderem das Wappen  
der Gemeinde.

Besonders reizvoll ist ebenfalls die  
anerkannte Mariengebetsstätte mit 
der St.-Petrus-Kirche. Im Jahr 1937 
erschien vier Kindern aus Heede 
an dieser Stelle die Mutter Gottes 
mit dem Jesuskind. Im Jahr 2000  
wurde die Gebetsstätte bischöflich 
anerkannt und hat sich seitdem zu 
einer Pilgerstätte entwickelt, die 
jährlich von tausenden Besuchern  
aufgesucht wird.

Der Heeder See lädt mit seiner Was-
serfläche von ca. 12 ha, der Wasser-
skianlage, einem tollen Sandstrand 
und seinen Ferien- und Wochenend-
häusern zu Aktivitäten im kühlen 
Nass und zur Erholung ein. Ein High-
light der Saison ist die Veranstal-
tung „Heeder See in Flammen“ je-
weils am ersten Samstag im August, 
zu dem jährlich ca. 9.000 Besucher  
erwartet werden.

Ständig neu erschlossene Bau-
grundstücke zu erschwinglichen 
Preisen, ärztliche Versorgung, 
Bildung und Betreuung sowie die 
örtliche Grundversorgung durch 
Handel und Struktur bieten ins-
besondere jungen Familien ein 
attraktives Umfeld zum Wohnen 
und Wohlfühlen. Auch die ganz neu 
gestaltete Ortsdurchfahrt und der 
Marktplatz haben dem Ort ein völlig 
neues und ansprechendes Gesicht 
verliehen.

Heede verfügt über zwei Kinderta-
gesstätten und eine Grundschule. 
Eine Oberschule sowie ein Gymna-
sium befinden sich in unmittelbarer 
Nachbarschaft.

Mit einer Vielzahl von Vereinen bietet 
die Gemeinde eine große Palette für 
Aktivitäten und Engagement. Hier 
lässt es sich wunderbar leben – und 
das in jedem Alter.
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Idyllisch an der Ems gelegen, finden 
Sie die Gemeinde Kluse, bestehend 
aus den Ortsteilen Ahlen, das 854 
erstmalig urkundlich erwähnt wurde, 
und Steinbild, dessen erstmalige na-
mentliche Erwähnung zumindest in 
das Jahr 1304 zurückgeht. Der Ort 
bietet Ihnen die Möglichkeit, mit dem 
Fahrrad, zu Fuß oder auf dem Wasser 
die wunderschöne Emslandschaft zu 
erkunden. 

Sehenswert ist die St.-Georgs-Kirche 
zu Steinbild, die im Jahre 1512 im  
gotischen Stil erbaut wurde. Zu ihr  
gehörte die alte Sandsteinmadonna, 
die heute im Inneren der Kirche steht.

Diese „Madonna der Fahrensleute“, 
wie sie genannt wird, war die Schutz-
heilige der Schiffer und Fischer auf der 
Ems. Einstmals hatte sie ihren Platz an 
der Außenmauer der Kirche in einer 
großen Bogenfensternische Richtung  
Ems. Es war ein fester Brauch bei 
den Emsschiffern, beim Anblick der  
Madonna ein „Gegrüßet seist du, Maria“ 
zu beten mit der Bitte um eine glück- 
liche Heimkehr. 

Die Entstehungszeit der Madonna wird 
datiert auf die Jahre 1450 bis 1480. 
Die 1,40 m große Sandsteinmadonna 
stammt aus der Ideenwelt der Gotik 
und dem Formenreichtum des Barock.
Um sie vor den Verwüstungen des 
Dreißigjährigen Krieges zu retten,  
wurde sie hinter dem Hochaltar der 
Pfarrkirche eingemauert. Dort geriet 
sie für über 250 Jahre in Vergessen-
heit. Erst im Jahre 1885 wurde sie im 
Maueransatz des Hochaltares wieder 
entdeckt und freigelegt. 

Gemeinde
Kluse

Neben der Landwirtschaft gibt es in 
Kluse auch mehrere Handwerksbe-
triebe, eine Grundschule und attrak-
tive Sportstätten, die gemeinsam mit 
der Vereinsvielfalt zur attraktiven Frei-
zeitgestaltung beitragen. Über 1.700 
Einwohner haben in Kluse ihr Zuhause.

3. DIE MITGLIEDSGEMEINDEN



Gemeinde
Lehe
Lehe, im Jahre 1400 erstmalig urkund-
lich erwähnt, liegt im Norden der Samt-
gemeinde Dörpen, größtenteils östlich 
der Ems. Die durch aktive Landwirt-
schaft geprägte Gemeinde hat etwas 
mehr als 1.000 Einwohner, eine gute 
Infrastruktur für sportliche Aktivitä-
ten wie Fußball, Tennis, Sportschützen 
und vieles mehr.

Über mehrere Wander- und Walking- 
Routen, unter anderem entlang der 
Flüsse Ems und Dever sowie des 
Ems-Seitenkanals, lässt sich die 
landschaftlich reizvolle Gemeinde 
mit 1.787  ha Größe durch Wald und  
Wiesen, meist fernab des Straßen- 
verkehrs, viele Stunden lang erleben. 

Die einzige handgezogene Fähre der 
schiffbaren Ems, die „Leher Pünte“, 
ermöglicht es Radfahrern und Fuß-
gängern seit einigen Jahren, den 
Fluss in Richtung Achterberge zu 
überqueren oder den neu ausgebau-
ten Emsradweg zu nutzen.

Das am Altarm der Ems gelegene 
Kleinod für Angler und Spaziergänger 
ist Teil eines großen Landschafts-
schutzgebietes, gehört ebenfalls 
zur Gemeinde Lehe und wird von der 
Landwirtschaft nur noch extensiv 
bewirtschaftet. 

Die kontinuierliche Entwicklung der 
Gemeinde durch regelmäßig neu 
erschlossene Wohngebiete wirkt 
der Überalterung entgegen und 
drückt sich in vielfältigen Aktivi-
täten der mehr als 20 Vereine und  
Gruppen aus. Von der Laienspielschar, 
dem Oldtimerclub „Kröchenklütker“  
über die Kath. Landjugend, dem 
Wassersportverein und der Jagd-
genossenschaft ist für jede Alters-
gruppe und jedweden Charakter  
etwas dabei. 

Viele dieser Aktivitäten finden im 
2001 umgebauten Heimathaus 
„Struven Hus“ statt, welches zudem 
Reisende und Gruppen einlädt, aus-
geglichene Tage im 41 Betten star-
ken Gästehaus zu verbringen oder 
hier Tagungen durchzuführen.  

Jeder, der die stets freundlichen  
Leher einmal ins Herz geschlossen 
hat, will hier nicht mehr weg.
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Die Gemeinde Neubörger liegt im Osten 
der Samtgemeinde Dörpen - am West-
rand der Region Hümmling, zwischen 
den Städten Papenburg im Norden 
und Meppen im Süden sowie zwischen 
den Gemeinden Dörpen im Westen 
und Surwold im Osten auf einer durch-
schnittlichen Meereshöhe von 16 m ü. 
NN. Derzeit leben ca. 1.600 Einwohner 
in der Gemeinde.

Bei einer Gesamtfläche von ca. 16,5 
km² ergibt das eine Bevölkerungs-
dichte von knapp 100 Bewohnern auf 
einen Quadratkilometer.

Neubörger wurde im Jahre 1788 als 
Moorkolonie gegründet. 18 Siedler 
machten sich damals daran, das nur 
aus Mooren bestehende Land zwi-
schen dem Schwartenberg und dem 
Jümberg zu besiedeln.

Der historische Dorfplatz im Orts-
kern bietet Ihnen die Möglichkeit, 
einen Blick auf das Emsland aus 
früheren Tagen zu werfen und ver-
schiedene Gebäude aus vergangener 
Zeit zu bestaunen. Im Museum sind  
zudem historische landwirtschaftliche 
Geräte und Gebrauchsgegenstände  
ausgestellt.

Mit den Materialien, die die Moorland-
schaft hergab, wurden primitive Hüt-
ten gebaut. Nach dem Bau der Plag-
genhütten galt es, den Moorboden so 
gut wie möglich zu entwässern, Wege 
anzulegen und den Boden urbar zu 
machen. Die Hauptarbeit bestand an-
fangs im Buchweizenanbau, da der er-
forderliche Dünger für Getreide- oder 
Kartoffelanbau fehlte.

Gemeinde
Neubörger

In der nächsten Zeit wurden die zu-
gewiesenen Ländereien weiter zer-
splittert und boten nun auch den 
Nachkommen und Zuwanderern eine 
Möglichkeit, sich von der Landwirt-
schaft zu ernähren und eigene Fami-
lien zu gründen.

Auch heute noch spielt die Landwirt-
schaft neben Handel, Handwerk und 
Gewerbe in und um Neubörger eine 
große und wichtige Rolle.

Ein Kindergarten und eine Grund- 
schule kennzeichnen den familien-
freundlichen Wohnort. Viele Vereine im 
Dorf sorgen mit einer großen Anzahl 
an Veranstaltungen für ein gemein-
schaftliches Dorfleben.

3. DIE MITGLIEDSGEMEINDEN



Gemeinde
Neulehe

Die Gemeinde Neulehe ist mit ihren ca. 
800 Einwohnern die kleinste Gemein-
de der Samtgemeinde Dörpen und 
liegt im Norden des Landkreises Ems-
land zwischen Papenburg und Dörpen. 
Sie wurde im Jahr 1788 durch den 
münsterschen Fürstbischof Maximi-
lian Franz von Österreich gegründet. 
Nach wie vor ist Neulehe landwirt-
schaftlich geprägt und verfügt noch 
über etliche Vollerwerbsbetriebe.

Einen hohen Stellenwert nehmen 
aber auch das Handwerk und das 
Gewerbe ein. Es ist ein Gewerbege-
biet vorhanden, wo sich mittelstän-
dische Betriebe angesiedelt haben. 
Durch die Landesstraße L 62 und 
die im Süden der Gemeinde verlau-
fende Bundesstraße B 401 ist die 
Verkehrsanbindung hervorragend.

Bei familienfreundlichen Bauplatz-
preisen erfreut sich das Baugebiet 
großer Beliebtheit, da es, abseits 
von Lärm und Hektik, idyllisch und  
ruhig liegt.

Neulehe verfügt über eine gute  
Infrastruktur: der Kindergarten, die 
Kirche und einige Einkaufsmöglich-
keiten befinden sich in unmittelbarer 
Nähe und sind auch mit dem Fahrrad 
zu erreichen. Die Kinder besuchen 
die Grundschule in der Nachbarge-
meinde Lehe. Weitere Einkaufsmög-
lichkeiten sowie Ärzte usw. gibt es 
in Dörpen, Aschendorf und Papen-
burg - nur wenige Autominuten von  
Neulehe entfernt.

Besonders erwähnenswert ist der 
schöne Mariengarten, der vor eini-
gen Jahren im Rahmen der Dorf-
erneuerung gestaltet wurde und zum 
Verweilen und Entspannen einlädt. 
Der Marienweg führt an insgesamt 
sieben Stationen entlang. Auf den 
Findlingen sind jeweils eindrucksvoll 
unterschiedliche Marienszenen dar-
gestellt. Gemeinsam mit der Schutz-
mantelmadonna bildet der Marienweg 
das Herzstück der beschaulichen 
Gartenanlage rund um die Kirche in 
der Dorfmitte von Neulehe. 

In über 15 Vereinen kann auf vielfa-
che Art und Weise Freizeitaktivitä-
ten nachgegangen werden.
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Die Gemeinde Walchum besteht aus 
den Ortsteilen Walchum und Hassel-
brock und liegt im Westen der Samt-
gemeinde Dörpen direkt an der nieder-
ländischen Grenze. Walchum wurde 
854 erstmalig urkundlich erwähnt. 
Hasselbrock entstand im Jahr 1931 
im ehemaligen Bourtanger Moor.

Neben einem Supermarkt, dem Hei-
mathaus mit seinem herrlichen Kräu-
tergarten, der Schule, dem Kinder-
garten, dem Mehrgenerationenhaus 
und der neu gebauten Turnhalle ver-
vollständigt das Gesundheitszentrum 
seit 2017 die „Neue Mitte“ Walchums. 
Das Gesundheitszentrum beherbergt 
bislang ein SB-Center der Sparkasse 
Emsland, eine Praxis für Allgemein-
medizin und Physiotherapie sowie die 
Seniorentagespflegestätte St. Georg. 
Weiterhin bieten die unteren Räume 
Platz für eine Apotheke.

Die Gemeinde Walchum lädt mit  
seinen Ferienhausgebieten „See-
park Eiken“ und „Marinapark“ mit 130 
Bootsliegeplätzen sowie dem Cam-
pingplatz Cremering zur Naherholung 
ein.

Wald, Wiesen und die Ems bieten dem 
Besucher Ruhe und Erholung sowie 
die Möglichkeit zum Angeln.

Der ca. 26 ha große, durch Sandabbau 
entstandene Herzogsee dient heute 
als Badesee und stellt mit der not-
wendigen Infrastruktur wie Umklei-
dekabinen, Duschen, Toiletten, Kiosk 
usw. eine weitere Attraktion für die 
Urlaubsgäste dar. 

Die große Anzahl an Vereinen sorgt mit 
ihren jährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen für ein gemeinschaftliches 
Dorfleben.

Gemeinde
Walchum

3. DIE MITGLIEDSGEMEINDEN



Gemeinde
Wippingen
Wippingen, eine kleine Gemeinde  
mit rund 1.000 Einwohnern, liegt  
geographisch eingebettet zwischen 
dem landschaftlich reizvoll gelegenen 
Emstal im Westen, der Moorlandschaft 
im Norden und dem sich von Süden 
erstreckenden Hümmling. Während 
der Hümmling durch die historischen 
Steingräber und die weiten, hügeligen 
Wälder begeistert, lädt das Emstal mit 
seinen Auen und Eichenhainen Natur- 
und Wanderfreunde zu ausgedehnten 
Spaziergängen ein. 

Das Dorf ist auch heute noch land-
wirtschaftlich strukturiert, jedoch 
sind durch den Wandel der Zeit die 
meisten Bewohner in der Industrie 
und im Dienstleistungsgewerbe tätig.

Der Mühlenhof Wippingen ziert mit 
angegliedertem Pfarrgarten samt 
Streuobstwiese und Benjeshecke, 
Backhaus, der Scheune und dem 
kleinen Museum den Ortskern der 
Gemeinde Wippingen.

Zentrales Bauwerk auf dem Wip-
pinger Heimathof ist die reno-
vierte und voll funktionsfähige 
Holländer-Durchfahrtsmühle aus 
dem Jahre 1862, ein so genannter  
Galerieholländer, bei dem ein Pfer-
degespann den mit Getreide  
beladenen Ackerwagen direkt  
unter den Kornboden ziehen kann, 
auf dem der Müller die Kornsäcke 
dann in Empfang nimmt.

Weiterhin verfügt Wippingen über 
eine Kirche, einen Dorfladen, einen 
Jugendtreffpunkt, eine Mehrzweck-
halle, einen Kindergarten und eine 
Grundschule. Ein Gymnasium und 
eine Oberschule befinden sich in un-
mittelbarer Nähe. Ein intaktes Ver-
einsleben mit viel ehrenamtlichem 
Engagement sowie moderne Sport-
stätten machen Wippingen attraktiv.
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Lage und Verkehrsanbindung
�Die Samtgemeinde ist mit der An-
schlussstelle in Heede zentral ange-
bunden an die A 31. Die Nordseeküste 
ist in 60 Minuten und das Ruhrgebiet 
in 90 Minuten zu erreichen. Die Bun-
desstraßen 70 (Rheine-Dörpen-Leer) 
und 401 (Dörpen-Oldenburg) sind wei-
tere bedeutende Verkehrsachsen in 
Nord-Süd- bzw. Ost-West-Richtung.

Durch Dörpen verläuft die Bahnlinie 
Emden-Heidelberg. Dörpen verfügt 

über einen leistungsstarken Güter-
bahnhof und über einen im Jahr 2015 
ganz neu angelegten Personenbahn-
hof. Der RE 15 Emsland-Express, der 
von Münster nach Emden verkehrt, 
hält stündlich in Dörpen.

Vom zweitumschlagstärksten Binnen-
hafen Niedersachsens werden feste 
Schiffsverbindungen zum Seehafen 
Emden, zum Jade-Weser-Port sowie 
zu den ARA-Häfen Amsterdam, Rot-
terdam und Antwerpen unterhalten.

�Das Güterverkehrszentrum Emsland 
(GVZ) mit Hauptstandort in Dörpen gilt 
als leistungsstärkste Einrichtung ihrer 
Art in Niedersachsen und bietet tri-
modale Umschlagmöglichkeiten über 
alle drei wesentlichen Verkehrsträger 
(Wasser/Schiene/Straße).

8	Grundschulen | 652 Schüler
1	 Oberschule | 531 Schüler
1	 Gymnasium bis Klasse 10 | 337 Schüler
1	 Zweigstelle Volkshochschule

17.626 Einwohner gesamt
16.936 Fläche: 20.898 ha

167 Geburten 2019

1.503 Dersum

5.627 Dörpen

2.618 Heede

10 Kindergärten:

699 Betreuungsplätze  | davon 176 für Kinder unter 3 J.

1.754 Kluse

1.000 Lehe

1.619 Neubörger

825 Neulehe

1.679 Walchum

1.001 Wippingen

D  Schulen

  Einwohner

13 Industrie-/ Gewerbegebiete
450 ha Industrie-/ Gewerbefläche
220 ha verfügbare Fläche
83 ha Größte verfügbare zusammenhängende Fläche
5,1 Mio. t /Jahr Güterumschlag im GVZ Emsland
1,9 Mio. t/Jahr Güterumschlag im Hafen

CDU	 23
SPD	 4
UWG	 2

CDU
Linke
FDP

UWG

SPD

Freie
Wähler

FDP	 1
Linke	1
Freie Wähler 1 + Samtgemeinde- 
bürgermeister Hermann Wocken (CDU)

i Gewerbe & Industrie y 	Zusammensetzung 
	 Samtgemeinderat

    Medizinische Versorgung

i Einwohner nach Mitgliedsgemeinden

6	Allgemeinmedizinische Praxen
3	Zahnmedizinische Praxen
1	 Zahnchirurgische Praxis
3	Apotheken

Medizinisches Versorgungszentrum mit Fachärzten

Zahlen, Daten, Fakten

  Kindergarten

4. ZAHLEN, DATEN, FAKTEN



Freie
Wähler

FDP	 1
Linke	1
Freie Wähler 1 + Samtgemeinde- 
bürgermeister Hermann Wocken (CDU)

  Kindergarten

Notruftafel

Polizei Notruf 
v	 110

Feuerwehr/ Rettungsdienst 
v	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
v	 116 117

Krankentransport 
v	  05931 19222

Amtstierärztlicher Notdienst 
v 	 05931 19222

Giftnotruf 
Giftinformationszentrum Nord 
v  	 0551 19240
(Bei Vergiftungen immer sofort 
112 anrufen) 

Polizeiaußenstelle Dörpen 
v 	 04963 8911

Kartensperrung
(Sperrung von EC- und Kreditkarten, 
Handys, Krankenkassen-, sonstigen 
Karten und Ausweisen 
v 	 116 116

Kinder- und Jugendtelefon 
v 	 116 111

Elterntelefon 
v	  0800 1110550

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Meppen 
v 	 05931 7737

Telefonseelsorge 
evangelisch 
v  	 0800 1110111

katholisch 
v  	 0800 1110222

Störungsannahme Gas, Wasser, Strom 
EWE-Stromversorgung 
v 	 0800 0600606

EWE-Gasversorgung 
v 	 0800 0500505

EWE-Trinkwasserversorgung 
v 	 0800 0700707

Störungsannahme  
Fernsprecheinrichtungen 
Telekom 
v 	 0800 3301000
EWE 
v 	 0441 8000-5566

Wespen/Hornissen 
Ehrenamtliche Berater bei Problemen 
mit Wespen- und Hornissen 

Rudolf Jansen, Lehe
v	 04962 1267

Wilhelm Pelster, Heede 
v 	 04963 8997 
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Samtgemeinde Dörpen
 a	 Hauptstr. 25
	 26892 Dörpen
 v	 04963 4020
 c	 04963 402120
a	 samtgemeinde@doerpen.de
 O	 www.doerpen.de

 q	 Landkreis: Emsland
	 Bundesland: Niedersachsen

  T	Bevölkerung: 17.069
L	Fläche: 20.898 ha

  n	 Samtgemeindebürgermeister:
	 Hermann Wocken
  	Erster Samtgemeinderat:
	 Heinz-Hermann Lager

 B	 ��Sprechzeiten Rathaus
	 Mo - Do	 08.00 Uhr – 12.30 Uhr
	 Mo | Di	 1 4.00 Uhr – 1 6.00 Uhr
	 Do	 1 4.00 Uhr – 17. 45 Uhr
	 Fr	 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 

	 Amt für Arbeit und Soziales
	 Sprechzeiten für Neuanträge 
	 Di | Do	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

	 Sprechzeiten für laufende Anträge
	 Mi	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
	 Do	 1 4.00 Uhr – 17.00 Uhr

Gemeinde Dörpen
  n	 Bürgermeister Manfred Gerdes
 a	 Neudörpen 13
	 26892 Dörpen
 v	 04963 914326

Gemeinde Dersum 
  n	 Bürgermeister HermannCoßmann
 a	 Wehrtannenstr. 9 a
	 26906 Dersum
 v	 04963 4191
 B	� Sprechzeiten des Bürgermeisters: 

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
�im Gemeindebüro Dersum

	 Kirchstr. 5 | 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Gemeinde Heede
  n	 Bürgermeister Antonius Pohlmann
 a	 �Am Markt 6
	 26892 Heede 
 v	 04963 2325
 B	� Sprechzeiten des Bürgermeisters: 

Di  16.00 Uhr – 19.00 Uhr

Gemeinde Kluse
  n	 Bürgermeister Hermann Borchers
 a	 �Hauptstr. 55
	 26892 Kluse
 v	 04963 1478

Gemeinde Lehe
  n	 Bürgermeister Johann Mardink
 a	 �Doloff 1
	 26892 Lehe
 v	 04962 6405
 B	� Sprechzeiten des Bürgermeisters: 

Mi  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Gemeinde Neubörger
  n	 Bürgermeister Ulrich Müller
 a	 Jümberger Str. 20
	 26909 Neubörger
 v	 04966 651

Gemeinde Neulehe
  n	 Bürgermeister Reinhard Gansefort
 a	 Haarstr. 6
	 26909 Neulehe
 v	 04968 238

Gemeinde Walchum
  n	 Bürgermeister Alois Milsch
 a	 Schlesier Str. 29
	 26907 Walchum
 v	 05939 8811

Gemeinde Wippingen
  n	 Bürgermeister Hermann Gerdes
 a	 Arenbergstr. 24
	 26892 Wippingen
 v	 04966 990089

Die Samtgemeinde- 
verwaltung

B 	� Im OpenR@thaus können Sie  
online Anträge stellen und mit 
der Verwaltung kommunizieren -  
bequem von zu Hause aus oder 
unterwegs mit dem Smartphone.

6. DIE SAMTGEMEINDEVERWALTUNG 



Telefonverzeichnis Raum Durchwahl Fax
402- 402-

Verwaltungsleitung
Samtgemeindebürgermeister 205 205 220
Sekretariat 204  204  250     
Erster Samtgemeinderat 208 208
Vorzimmer 207 207

Hauptamt, Bildung, Personal
Amtsleitung 212 212 230
Hauptamt 206 206 220
Personalamt 211 211 / 213 230
EDV 209 215/210 240
Hallenbad 209 209 240
Schulen / Kindertagesstätten 209 / 210 209 / 210 240

Ordnung
Amtsleitung 106 106 130
Bürgerbüro / Einwohnermeldeamt 104 104 / 112/ 113 120
Standesamt / Feuerwehr 105 105 130
Ordnungs- / Gewerbeamt / Asyl 107 / 402 107 / 402/ 115 130
Rentenangelegenheiten 302 315 120

Soziales
Amtsleitung 111 111 140
Servicestelle Ehrenamt 111 111 / 117 140
Neuanträge 108 114 140
Sozialamt	 A - D 108 108 / 114 140
	 E - N 109 109
	 O - Z 110 110

Bauen
Amtsleitung 409 409 420
Bauleitplanung 408 408
Abwasseranlagen 408 418
Dorfentwicklung 410 410 / 413
Bauabwicklung öffentlicher Maßnahmen
Hochbau 407 407/417/410
Tiefbau 411 411

Finanzen / Wirtschaftsförderung / Tourismus
Amtsleitung 208 208 220
Wirtschaftsförderung 208 / 207 208 / 207 220
Kämmerei 305/306/304 305/306 / 310 /  314/304 330
Steuern und Abgaben 307 307 / 311 320
Kasse 308 308 / 312 / 313  320
Tourismus  / Öffentlichkeitsarbeit 405 405 420

Landkreis Emsland
Zentrum für Arbeit 302 302/303
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Grundschulen
Grundschule Dersum
 a	 Kolpingplatz 4
	 26906 Dersum
 v	 04963 909802
 O	 www.grundschule-dersum.de

Grundschule Dörpen
 a	 Schulstr. 4
	 26892 Dörpen
 v	 04963 8338
 O	 www.gs-dörpen.de

Grundschule Heede
 a	 Schulstr. 7
	 26892 Heede
 v	 04963 544
 O	 www.grundschule-heede.de

Grundschule Kluse
 a	 Hauptstr. 41
	 26892 Kluse
 v	 04963 651
 O	 www.grundschule-kluse.de

Grundschule Lehe
a	 �Sprenkelder Str. 3  

26892 Lehe
 v	 04962 1240
 O	 www.gs-lehe.de

Grundschule Neubörger
 a	 Hauptstr. 21-23
	 26909 Neubörger
 v	 04966 295
 O	 www.grundschule-neuboerger.de

Grundschule Walchum
 a	 Hasselbrocker Str. 16
	 26907 Walchum
 v	 04963 909810
 O	 www.gs-walchum.de

Grundschule Wippingen
 a	 Schulstr. 8
	 26892 Wippingen
 v	 04966 403
 O	 www.grundschule-wippingen.de

Oberschulen
Oberschule Dörpen 
 a	 Schulstr. 14
	 26892 Dörpen
 v	 04963 91760
 O	 www.schuledoerpen.de

Gymnasien ( bis Klasse 10 )
Gymnasium Dörpen
 a	 Schulstr. 6
	 26892 Dörpen
 v	 04963 90770
 O	 www.gymnasium-doerpen.de

Kreiseigene Gymnasien ( ab Klasse 11 )
Gymnasium Papenburg 
 a	 Russelstr. 33
	 26871 Papenburg
    v	 04961 942910
 O	 www.gymnasium-papenburg.de

In insgesamt acht Grundschulen wer-
den die Schulanfänger wohnortnah 
betreut. Für die weitere Schulausbil-
dung stehen den älteren Schülerinnen 
und Schülern eine Oberschule sowie 
ein Gymnasium Sek. I zur Verfügung. 
 
Träger der Grundschulen sowie der 
Oberschule ist die Samtgemein-
de Dörpen. Die Verwaltung dieser   

Schulen erfolgt durch den hiesi-
gen Fachbereich Bildung. Als Träger 
des Gymnasiums ist der Landkreis  
Emsland für die Verwaltung dieser 
Schule verantwortlich.

Berufsbildende Schulen gibt es im 
Landkreis Emsland, je nach Ausbil-
dungsberuf, in Papenburg, Meppen 
oder Lingen.

Schulen

© Syda Productions – Fotolia.com

7.� BILDUNGSANGEBOT



Das Angebot an Kindertagesstätten 
in der Samtgemeinde Dörpen ist  
vielfältig. Jede unserer Kitas gibt 
den Kindern viel Zeit und Raum zum  
Spielen und Toben, Entdecken und 
Verstehen. Sie begleiten die Kinder bei 

ihrer Entwicklung und sind kompeten-
te Partner für die Eltern.
Die Samtgemeinde verfügt an allen 
Kindertagesstätten über Möglichkei-
ten zur Betreuung von Kindern unter 
drei Jahren in Krippengruppen.

Kath. Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt
 a	 Kolpingplatz 2
	 26906 Dersum
 v	 04963 2975
 a	 villa.kunterbunt2@ewetel.net
 O	 www.kitadersum.de	    

Kath. Kindertagesstätte St. Vitus
 a	 An der Düne 23
	 26892 Dörpen
 v	 04963 644
 a	 info@kita-st-vitus-doerpen.de
 O	 www.kita-st-vitus-doerpen.de	

Kath. Kindertagesstätte und  
Familienzentrum St. Elisabeth  
 a	 Astrid-Lindgren-Str. 1
	 26892 Dörpen
 v	 04963 916649
 a	 info@kita-st-elisabeth-doerpen.de
 O	 www.kita-st-elisabeth-doerpen.de	
  
DRK-Kindertagesstätte Dünennest
a	� Waldstr. 2 a 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 366960
a	 duenennest@drk-emsland.de

Kath. Kindertagesstätte
St. Michael
 a	 Am Kindergarten 2
	 26892 Heede
 v	 04963 8452
 a	 st.michael.kindergarten@ewetel.net	

Kindergärten

Heilpädagogischer Kindergarten des 
St.-Lukas-Heims Papenburg in der 
Kath. Kindertagesstätte St. Michael
 a	 Am Kindergarten 2
	 26892 Heede
 v	 04963 8452
 a	 m.steffens@st-lukas-heim.de

Kath. Kindertagesstätte Neubörger
 a	 Kirchstr. 3
	 26909 Neubörger
 v	 04966 433
 a	 kindergarten.neuboerger@ewetel.net

Kath. Kindertagesstätte St. Marien
 a	 Kirchstr. 11
	 26909 Neulehe
 v	 04968 1406
 a	 kindergarten-st-marien@ewetel.net
 O	 www.kindergarten-neulehe.de

Kath. Kindertagesstätte St. Georg
 a	 Im Tannensand 2
	 26907 Walchum
 v	 04963 558
 a	 kindergarten.walchum@ewetel.net

Kath. Kindertagesstätte
St. Bartholomäus
 a	 Pfarrer-Schniers-Str. 1
	 26892 Wippingen
 v	 04966 313
 a	 kindergarten.wippingen@ewetel.net
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Außergewöhnlich für einen  ländlichen 
Raum ist die medizinische Grundver-
sorgung in der Samtgemeinde Dörpen 
durch 6  allgemeinmedizinische und 
3 zahnmedizinische Praxen sehr um-
fassend sichergestellt. Ergänzt wird 
das Grundversorgungsangebot durch 
ein medizinisches Versorgungszen-
trum in Dörpen mit verschiedenen 
Facharztpraxen und eine zahnchirur-
gische Fachpraxis ebenfalls in Dörpen. 

Drei Apotheken und 2 Sanitätsfach-
geschäfte sorgen dafür, dass Sie Ihre 
von den Ärzten verschriebenen Medi-

kamente und medizinischen Hilfsmittel 
vor Ort und mit qualifizierter Beratung 
auf kurzem Weg erhalten können. 

Darüber hinaus zeichnet sich die 
Samtgemeinde Dörpen durch ein  
äußerst breit gefächertes Angebot an 
medizinischen Dienstleistern aus. 
Ob Physiotherapie, Ergotherapie, Logo-
pädie, Podologie oder Psychotherapie 
für all diese medizinnahen Dienstleis-
tungen können Sie in der Samtgemein-
de Dörpen unter mehreren leistungs-
starken Anbietern auswählen.
Ebenfalls stark aufgestellt ist die 

Samtgemeinde Dörpen in der Pflege 
und Betreuung von kranken, alten und 
behinderten Menschen. So betreibt 
die Caritas in Dörpen eine Werkstatt 
für behinderte Menschen und bietet 
diesen damit eine wichtige Teilha-
be am Arbeitsleben. Darüber hinaus 
hält die Caritas in Dörpen zahlreiche 
Wohnmöglichkeiten mit auf die Behin-
derung abgestimmten Betreuungsan-
geboten vor. 

Mit dem Johannesstift als klassisches 
Pflegeheim auf anerkannt hohem  
Qualitätsniveau und dem Projekt  

Medizinische 
Versorgung

8. MEDIZINISCHE VERSORGUNG



„Leben im Lönspark“ mit mehreren 
Seniorenwohngruppen kann zwi-
schen zwei verschiedenen Konzep-
ten in der stationären Altenpflege 
gewählt werden. Beide Anbieter hal-
ten zusätzlich auch Angebote in der 
Tagespflege vor. Ein Tagespflegean-

gebot wird zusätzlich in Walchum im 
Gesundheitszentrum und in Heede 
vorgehalten. In Neubörger und Dör-
pen befinden sich gerade weitere 
Angebote im Aufbau. Derzeit werden 
noch viele alte und kranke Mitbürger 
von Angehörigen zu Hause gepflegt. 

Möglich ist das vielfach nur mit der 
Unterstützung durch die in mehre-
ren Mitgliedsgemeinden vorhandenen  
privaten oder kirchlich organisierten 
ambulanten Pflegedienste. 

 Praktische Ärzte 
Dr. med. Harald Papke Facharzt  
für Allgemeinmedizin
 a	 Hauptstr. 84 
	 26892 Dörpen
 v	 04963 8878

Berufsausübungsgemeinschaft
drs. Dirk J. Dekkers und Sven L. Dekkers
 a	 Meisenstr. 15 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 765 
 
Medizinisches Versorgungszentrum 
Dörpen (MVZ) 
a	 Hauptstr. 3 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 90660-0 
 a	 info@mvz-doerpen.de 

mit folgenden Ärzten:
Allgemeinmedizin
Terminvereinbarung unter 
v	 04963 90660-11

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Terminvereinbarung unter 
v	 04963 90660-12

Chirurgie
Terminvereinbarung unter 
v	 04963 90660-13

Hals- Nasen- und Ohrenheilkunde 
Terminvereinbarung unter 
v	 04963 90660-15

Orthopädie und Unfallchirurgie
Terminvereinbarung unter 
v	 04963 90660-19 

Heede 
Hausarztpraxis Heede 
Dr. Hans-Peter Leemhuis 
und Mechthild Vahle (angest. Ärztin) 
a	 Vinkestr. 2 
	 26892 Heede 
 v	 04963 4688 
a	 mail@hausarztpraxis-heede.de
O  	 www.hausarztpraxis-heede.de 

Kluse 
Dr. med. Jae-Seong Riedel 
a	 Pollertstr. 37 
	 26892 Kluse 
v	 04963 990089 

Walchum 
Gesundheitszentrum Walchum 
Dr. med. Herbert Stix 
a	 Am Markt 5 
	 26907 Walchum 
v	 04963 7269948 
	 und 04963 7269825
 O  	www.allgemeinpraxisdrstix.de

Zahnärzte
Dörpen 
Matthias Riedel 
a	 Hauptstr. 84 
	 26892 Dörpen 
v	  04963 4593 

Dr. Schmidt & Partner 
a	 Hauptstr. 52 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 797 
a	 info@zahnarzt-doerpen.de
O  	 www.zahnarzt-doerpen.de 
  
Facharzt für Oralchirurgie & 
lmplantologie 
Marc Dickebohm 
a	 Rägertstr. 4 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 9087990 
a	 info@oralchirurgie-dickebohm.de
O  	 www.oralchirurgie-dickebohm.de 

Heede 
Birka Hinz 
a	 Hauptstr. 33 
	 26892 Heede 
 v	 04963 910884 

Apotheken/Sanitätshäuser
Dörpen 
Hermes Apotheke 
Ingrid Schmitz-Lammers 
a	 Hauptstr. 49 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 511  
O  	 www.hermes-apotheke-doerpen.de

 Apotheke am Markt 
Dr. Ulf Siuts 
a	 Hauptstr. 7 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 739838  
a	  Apo-am-Markt-Doerpen@t-online.de
O  	 www.apo-am-markt-doerpen.de 
 
Sanitätshaus und Rehatechnik 
Reiner Koop e.K. 
a	 Osteck 2 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 905770  
a	  sanitaetshaus-doerpen@ewe.net
O  	 www .sanitätshaus-doerpen .de 

Sanitätshaus LanCas 
a	 Lönsstr. 1 
	 26892 Dörpen 
v	 04963 9196602 
O  	 www .ot-lancas.de

Heede 
Linden Apotheke 
Dr. Ulf Siuts 
a	 Hauptstr. 19 
	 26892 Heede 
v	 04963 2282 
a	 Linden-Apotheke-Heede@gmx.de
O  	 www.linden-apotheke-heede.de 
 
Tierärzte 
Heede 
Tierärztliches Zentrum 
Dr. Berger 
a	 Am Markt 7 
	 26892 Heede 
v	� 04963 9114-0
a	� info@tieraerztliches- 

zentrum-berger.de  
O  	� www.tieraerztliches- 

zentrum-berger.de 

Kluse 
Kleintierpraxis und Physiotherapie 
Myriam von Lintel 
a	 Marschweg 7 
	 26892 Kluse-Steinbild 
v	 04963 780
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Herzlich willkommen im Ferien- und Frei-
zeitgebiet der Samtgemeinde Dörpen.

Entdecken Sie die Vielfalt unserer 
herrlichen Landschaft und lassen Sie 
sich von den abwechslungsreichen 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 
in unserer Region überraschen.

Flüsse und ihre Altarme, Kanäle 
und Seen bestimmen das Bild in der  
Ferienregion Dörpen und Umgebung. 
Diese einzigartige Wasserlandschaft,  
kombiniert mit Heide, Wald und 
Moor, ist der ideale Ort, um die Seele  
baumeln zu lassen und mal wieder 
richtig durchzuatmen.

Angeln, Baden, Bootfahren, Surfen, 
Wasserski, Radfahren und Wandern 
sind vielgefragte Urlaubsaktivitäten.

Freizeitgestaltung

9. FREIZEITGESTALTUNG



 

 a	 Schulstr. 12
	 26892 Dörpen
 v	 04963 4217
 a	 duenenbad.doerpen@ewetel.net
 O	 www.duenenbad.de

 B	 ��Aktuelle Veranstaltungshinweise, 
kurzfristige Änderungen der Öff-
nungszeiten, Fotos u.v.m. finden 
Sie auch im Internet auf 

	 www.duenenbad.de

	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
Mo	 06.30 – 08.00	Uhr
	 1 5.00 – 1 8.00	Uhr
	� 1 8.00 – 20.00	Uhr*
Di	 1 4.00 – 20.00	Uhr
Mi | Do 	 06.30 – 08.00	Uhr
Mi | Do | Fr	 1 4.00 – 21.00	Uhr
Sa | So	 09.00 – 1 8.00	Uhr
* Frauenschwimmen ab 18 Jahre

Kassenschluss ist eine Stunde vor 
Schließung des Bades. Die offizielle  
Badezeit endet 15 Minuten vor der 
Schließung.

Unsere Öffnungszeiten während der Ferien und 

der Feiertage finden Sie auf unserer Homepage.

Preise
Ermäßigte**	 120 min.� 2,00 €
Erwachsene	   75 min.� 3,00 €
Erwachsene	 120 min.� 4,00 €
Frühschwimmer-Tarif***� 2,00 €
**Ermäßigte: Ermäßigungen erhalten Kinder und 

Jugendliche von 3 – 17 Jahren, Schüler/innen und 

Studenten mit gültigem Ausweis, Wehrdienstleis-

tende, Teilnehmer des Bundesfreiwilligendienstes 

Schwerbehinderte ab 50 % (mit Ausweis)

***ab 08.00 Uhr

Eintritt frei
	› �Begleitpersonen von Schwer- 
behinderten mit dem Merkmal B

	› Kinder bis 3 Jahre
	› �das Geburtstagskind bei  
der Feier im Dünenbad

Dünenbad Dörpen... rein ins Vergnügen!
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Auf dem Ems-Radweg lohnt sich ein 
Abstecher zur „Leher Pünte“, der 
einzigen seilgebundenen Fähre auf 
der schiffbaren Ems, wo Sie sich im 
Sommer an Sonn- und Feiertagen 
bei Ihrer Radtour über die Ems nach 
Lehe übersetzen lassen oder bei den 
„Püntkern“ das Püntenpatent erwer-
ben können. Ausgewiesene Wander- 
und Walkingrouten mit wissenswer-
ten Lebensraumtafeln und schönen 
Sitzgelegenheiten laden hier zum 
Verweilen ein. 

Weiter südlich führt Sie die Route 
nach Kluse. Mit den Ortsteilen Ahlen 
und Steinbild ist diese Gemeinde ein 
Paradies für Camper und Petrijünger.  
Radtouren durch die prachtvolle Natur 
entlang der Ems machen jeden Ausflug 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. In 
Steinbild steht die Kirche St. Georg aus 
dem Jahr 1512 mit der Madonna der 
Fahrensleute, der Schutzheiligen der 
Schiffer und Fischer. 

Weiter geht´s nach Walchum, wo der 
Marinapark zum Verweilen in ma-
ritimer Umgebung einlädt. Darüber 
hinaus finden Sie hier den Herzog
see sowie den Seepark Eiken mit 
Minigolfanlage. Der Ortsteil Hassel- 
brock entstand im Jahr 1931 aus 
dem Bourtanger Moor. Hier lohnt sich 
die Besichtigung der Kirche aus dem  
Jahr 1952. 

Entlang der Ems lassen sich herrli-
che Touren machen. Ein Blickfang  in 
Dersum ist der „Bürgerbaum“ mit sei-
nen gläsernen Blättern. Die Skulptur 
mit Bezug auf den ortsansässigen 
Glasverarbeitungsbetrieb stellt Hand-
werk, Bauern und Adel dar. In Heede 
angekommen lohnt sich ein Besuch 
der 1000-jährigen Linde. Sie ist die 
größte ihrer Art in ganz Europa. Lie-
bevoll im Volksmund als „Dicke Linde“  
bezeichnet, hat sich der riesige Baum 
zu einem Wahrzeichen der Region  
entwickelt. Die Mariengebetsstätte, wo 
im Jahr 1937 vier Kindern aus Heede 
die Mutter Gottes erschien, ist bischöf-
lich anerkannt und Anziehungspunkt  
für zahlreiche Pilger und Gäste. In 
Heede finden Sie außerdem den weit 
über die Landesgrenzen hinaus als  
Feriendomizil bekannten Heeder See 
mit Wasserskianlage. 

Starten Sie Ihre Route in Dörpen, dem 
größten Ort und Sitz der Samtge-
meinde. Hier finden Sie neben dem 
Heimathaus mit Sägerei, Schmiede 
und Backhaus die PapierWelt Dörpen, 
wo die Papierherstellung nicht nur 
theoretisch verfolgt werden kann. Im 
Dünenbad mit 63 m langer Rutsche, 
einem Whirlpool, zwei Dampfbädern 
und Unterwassermassagen kommen 
auch Erholungssuchende auf ihre 
Kosten. 

Die idyllische Natur, das flache Gelän-
de und ein dichtes Netz an gut aus-
gebauten Radwegen sowie überörtli-
chen und örtlichen Radwanderrouten 
laden dazu ein, unsere Samtgemeinde 
mit dem Fahrrad zu erkunden. 
Entlang der zielorientierten Wegwei-
sung im nördlichen Emstal können Sie 

Radrouten
So können Sie Ihre Tour auch ohne 
Karte planen. Wichtig hierfür sind 
nur Zettel und Stift, um die Rei-
henfolge der Knotenpunkte auf- 
zuschreiben.

Haben Sie Lust? Auf geht´s!

alle interessanten Ziele in unseren Or-
ten prima mit dem Fahrrad entdecken. 
So planen Sie Ihre Tour ganz individu-
ell von Knotenpunkt zu Knotenpunkt 
nach Nummern. An den Knotenpunk-
ten finden Sie Infotafeln mit System-
erklärung, Umgebungskarte und an-
grenzende Knotenpunkte. 

9. FREIZEITGESTALTUNG



Von hier aus fahren Sie nach Neulehe, 
der kleinsten Gemeinde der Samtge-
meinde Dörpen. In dem wunderschö-
nen Mariengarten genießen Sie Ruhe 
und Besinnlichkeit. Entspannung fin-
den Sie ebenfalls in der Umgebung. 
Ausgedehnte Spaziergänge bzw. Rad-
touren durch Moor und Heide sollten 
auf dem Programm stehen.

Weiter geht es nach Neubörger. Auf 
dem historischen Dorfplatz wurde ein 
ganzes Ensemble von einst in dieser 
Region üblichen Gebäuden rekons
truiert. Das Museum bietet die Mög-
lichkeit, sich über das Leben in frühe-
ren Zeiten zu informieren und in einer  
kleinen Ausstellung verschiedene  
Gegenstände aus Land- und Haus-
wirtschaft zu bestaunen. 

Zu guter Letzt geht‘s nach Wippin-
gen. Die voll funktionstüchtige hol-
ländische Durchfahrtsmühle aus 
dem Jahre 1862 macht diesen Ort zu 
einem wahren Ausflugsziel. Mehrere 
historische Gebäude sowie der ge-
schmackvoll angelegte Pfarrgarten 
mit schönen Wegen laden zu einer 
Verschnaufpause ein. Der Rückweg 
führt Sie über Kluse zurück nach 
Dörpen.

Weitere Informationen finden Sie 
auch auf der Seite der Samtgemeinde 
Dörpen
O	www.doerpen.de

oder der Ferienregion Emsland
O	www.emsland.com
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Die Servicestelle Ehrenamt der Samt-
gemeinde (SG) Dörpen ist nach dem 
einstimmigen Beschluss des Samt-
gemeinderates am 01. Februar 2013 
gestartet. Sie ist eine öffentliche  
Beratungsstelle und Vernetzungs-
struktur zur Förderung von bürger-
schaftlichem Engagement.

Anlaufstelle für das Ehrenamt. 
In Deutschland engagieren sich Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
freiwillig in vielen unterschiedlichen 
Bereichen. Das Ehrenamt ist eine 
wichtige Stütze unserer Gesellschaft 
und das freiwillige Engagement ge-
winnt zunehmend an gesellschafts-
politischer Bedeutung. Die SG Dörpen 
hat sich deshalb das Ziel gesetzt, die 
Ehrenamtsförderung deutlich aus-
zubauen. Die Servicestelle Ehrenamt 
wurde zur strukturellen Unterstützung  
des bürgerschaftlichen Engagements 
und zur Verbesserung der Öffentlich-
keitsarbeit sowie des Informations-
austausches eingerichtet. Als fach- 
bereichsübergreifende Verbindungs-
stelle fungiert sie zwischen enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern, 
Rat suchenden Menschen, Vereinen,  

Servicestelle Ehrenamt
Verbänden, Selbsthilfegruppen und 
anderen Interessierten. Durch die  
Einrichtung der Servicestelle wird 
auch den veränderten Ansprüchen 
Freiwilliger und etablierter Vereine und 
Institutionen Rechnung getragen.

Die Vernetzung der ehrenamtlichen 
Arbeit innerhalb und außerhalb der 
Samtgemeinde Dörpen ist eine wichti-
ge Angelegenheit. Von großer Bedeu-
tung ist dabei die Mitarbeit im Netz-
werk der Freiwilligenagenturen auf 
Kreis-, Landes- und Bundesebene.

Im Jahre 2013 ist die Servicestelle 
der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen Niedersachsen 
(lagfa) beigetreten und im Jahre 2014 
der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen (bagfa).

Seit dem Start im Jahre 2013 wird 
die Servicestelle Ehrenamt durch das 
Land Niedersachsen gefördert.

Initiierung von neuen Projekten
Die Servicestelle Ehrenamt initiiert 
immer wieder neue Projekte bzw. 
neue Formen von bürgerschaftlichem 

Rathaus SG Dörpen
 a	 Hauptstraße 25
	 26892 Dörpen | Zimmer 111
 v	 04963 402111
a	 wagner@doerpen.de
 O	 www.servicestelle-ehrenamt
	 -sg-doerpen.de

Wir sind für Sie da!
n	 Simone Wagner
	 Leiterin Servicestelle Ehrenamt 
B	 Sprechen Sie uns an:
	 Mo – Fr	 08:30 – 12:00 Uhr

Engagement, die zukunftsweisend 
und bedarfsorientiert sind. Beispiele 
hierfür sind u.a. das Projekt „Gemein-
schaft mit Herz“, eine neue Form von  
Senioren- und Nachbarschaftshilfe, 
der „Mobile Einkaufswagen“ mit dem 
Netzwerkpartner Malteser, die Ko-
operation mit der Wirtschaft „Hand in 
Hand für´s Ehrenamt“ sowie die Stär-
kung von Integrationsstrukturen.
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Bauen in der
Samtgemeinde Dörpen

Gemeinde Dörpen
 a	 Zimmer 207
 v	 04963 402207 
a	 schmees@doerpen.de 

Übrige Mitgliedsgemeinden
 a	 Zimmer 408 
 v	 04963-402408 
a	 kunz@doerpen.de

Alle Mitgliedsgemeinden der Samt-
gemeinde Dörpen halten Baugrund-
stücke zu erschwinglichen Preisen 
für die Bebauung mit Einfamilien- und 
Doppelhäusern zur Selbstnutzung 
vor. Die Möglichkeit für fast alle Men-
schen, sich den Traum vom Eigen-
heim mit Garten erfüllen zu können, 
macht ein wesentliches Stück der 
Lebensqualität in der Samtgemeinde 
Dörpen aus.
 
Durch Zurückhaltung bei der Fest-
setzung von Bauvorschriften sind der 
Gestaltungsfreiheit bei der Planung 
des eigenen Hauses nur die notwen-

Informationen über Bauvorschrif-
ten, Baugenehmigung, Erschließung,  
Anschluss an Regenwasser und  
Abwasserkanalisation erhalten Sie im 
Bauamt in Zimmer 408 (Durchwahl-
nummern 408 oder 418).

digsten Grenzen gesetzt. Das ermög-
licht die Umsetzung unterschiedlichs-
ter Baustile und bietet die Chance, 
individuell das eigene Traumhaus in die 
Realität umzusetzen. 

Besondere Bedeutung kommt in der 
Samtgemeinde Dörpen der Förde-
rung von Familien mit Kindern zu. 
Alle Gemeinden haben Programme 
zur Familienförderung aufgelegt und  
gewähren Zuschüsse beim Erwerb 
von Baugrundstücken. Einige Mit-
gliedsgemeinden fördern auch den 
Erwerb von gebrauchten älteren 
Wohnhäusern in Baugebieten. 
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Die Samtgemeinde Dörpen hat sich als 
Wirtschaftsstandort mit Schwerpunkt 
auf Industriearbeitsplätzen in den ver-
gangenen 15 Jahren stark entwickelt 
und hat sich dabei deutlich abgekoppelt 
von der Entwicklung im Land sowie im 
Landkreis Emsland. Die Anzahl der so-
zialversicherungspflichtigen Arbeits-
plätze hat sich mehr als verdoppelt und 
ist dabei fünffach schneller gewachsen 
als im Landesdurchschnitt. Der Anteil 
der Arbeitsplätze im produzierenden 
Gewerbe (Industrie) ist mit 57 % fast 
doppelt so hoch wie im Durchschnitt 
des Landes Niedersachsen. 

Gewerbegebiete mit starken Unter-
nehmen in allen Mitgliedsgemeinden 
prägen das Bild der Samtgemeinde 
Dörpen als Wirtschaftsstandort. Bei-
spiele dafür, dass sich auch in kleinen 
Gemeinden aus Familienbetrieben 
überregional bedeutsame Unterneh-
men entwickeln können, gibt es in der 
Samtgemeinde Dörpen zahlreich. 

Darum setzt die Samtgemeinde 
bewusst darauf, in allen Mitglieds-
gemeinden gewerbliche Entwick-
lungen zu ermöglichen. Mit dem  
Güterverkehrszentrum Emsland (GVZ) 
in Dörpen sowie dem interkommu-
nalen Green-Energy-Park A31 der  
Gemeinden Heede und Dersum wer-
den zwei Gebiete schwerpunktmäßig  
überregional vermarktet.

Das besondere Markenzeichen des 
Güterverkehrszentrums Emsland 
(GVZ) in Dörpen ist die durchgängige 
Verknüpfung der drei Verkehrsträger 

Wasserstraße, Schiene und Straße  
(Trimodalität). Als erstes GVZ in  
Niedersachsen überhaupt wurde in 
Dörpen die Möglichkeit geschaffen, 
Güter in Containern von und auf alle 
drei Verkehrsträger umzuschlagen.

Das GVZ Emsland in Dörpen hat sich 
in den vergangenen 10 Jahren zu  
einer internationalen Drehscheibe für 
Güter aller Art entwickelt. In aktuellen 
Rankinglisten belegt das GVZ Ems-
land am Standort Dörpen niedersach-
senweit den ersten Platz und spielt 
auch bundesweit in der ersten Liga. 
Allein in den letzten zehn Jahren hat 
sich der Jahresumschlag auf rund 
5 Mio. t mehr als verdoppelt. Der Hafen  
im GVZ generiert inzwischen die 
zweithöchsten Umschlagzahlen aller  
Binnenhäfen in Niedersachsen. 

Von Dörpen aus bestehen feste 
Schiffs- und Bahnverbindungen zu al-
len wichtigen Verkehrsknotenpunkten 
in Deutschland und Europa. So ver-
kehren täglich Binnenschiffe zwischen 
Dörpen und den ARA-Häfen Ams-
terdam, Rotterdam und Antwerpen. 
Ebenfalls täglich werden von Dörpen 
aus die Häfen Bremen und Bremer-
haven erreicht. Regelmäßig bediente 
Zielhäfen sind außerdem der Jade-We-
ser-Port und der Seehafen Emden. Auf 
dem Schienenweg werden täglich von 
Dörpen aus Zugverbindungen zu den 
Bahnhöfen Ludwigshafen, Nürnberg 
und München unterhalten. Den kom-
pletten Service rund um das Thema 

Wirtschaftsstandort
Samtgemeinde Dörpen
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Wirtschaftsstandort
Samtgemeinde Dörpen

Für weitere Informationen zum  
Wirtschaftsstandort Dörpen steht  
Ihnen unsere Wirtschaftsförderung 
zur Verfügung:

  n	 �Heinz-Hermann Lager
	 Wirtschaftsförderer der
     	 Samtgemeinde Dörpen
 v	 04963 402208
a	 lager@doerpen.de

Unsere Dienstleistungen für Sie:
	› �Beratung bei Neuansiedlung oder 
Betriebserweiterung

	› �Vermittlung und Verkauf von 
Gewerbe-/Industrieflächen und 
Gewerbeimmobilien

	› �Vermittlung von Fördermöglichkeiten
	› �Unterstützung in 
Genehmigungsfragen

Logistik von der Distribution über Lager-
haltung, Containerbeschaffung bis hin 
zur Warenverzollung liefert dabei vor Ort 
die Dörpener Umschlaggesellschaft für 
den kombinierten Verkehr mbH (DUK). 

Industrieflächen für jeden Bedarf
Nicht nur im Bereich des Güterum-
schlages stehen in Dörpen die Zeichen 
auf Wachstum. Mit rund 160 ha sofort 
verfügbarer Fläche in kommunaler 
Hand sind große Freiräume für indus-
trielle oder gewerbliche Ansiedlungen 
vorhanden. Insgesamt weist der Flä-
chennutzungsplan sogar rund 350 ha 
Industrie- und Gewerbeflächen aus. 
Zusammenhängende kommunale Ein-
zelflächen bis zu einer Größe von über 
80 ha ermöglichen Ansiedlungen in 
fast jeder vorstellbaren Größenord-

nung. Insbesondere dadurch, dass vie-
le Flächen über Wasserstraßen- und 
Schienenanschluss verfügen, bietet 
Dörpen vor allen Dingen für Betriebe 
aus der Logistikbranche nahezu einzig-
artige Ansiedlungsbedingungen. 

Die Bundesstraße 70 trennt in Dörpen 
das Industriegebiet von den größeren 
Siedlungsgebieten. Dadurch werden 
gegenseitige Beeinflussungen oder 
gar Störungen weitestgehend ausge-
schlossen. Das erhöht das Spektrum 
der für das Industriegebiet in Frage 
kommenden Branchen ganz erheblich. 

Green-Energy-Park Heede/Dersum A31
Der zweite Leuchtturmstandort in  
Bezug auf Industrieansiedlungen in der 
Samtgemeinde Dörpen befindet sich in 

Heede an der A31. Der Green-Energy-
Park ist speziell auf Unternehmen aus 
dem Bereich der erneuerbaren Ener-
gien ausgerichtet. Er wird als Gemein-
schaftsprojekt der Mitgliedsgemeinden 
Heede und Dersum interkommunal  
betrieben. Die Idee ist vor knapp 
10 Jahren entstanden.

Die Gemeinde Heede hatte direkt an 
der Autobahn 31 hochinteressante 
Flächen zur Verfügung. Genau daran 
fehlte es in Dersum, das für einen Ort 
dieser Größenordnung über eine au-
ßergewöhnlich starke Wirtschaft mit 
wachstumsorientierten Industriebe-
trieben verfügte. Mit finanzieller Unter-
stützung des Landes und des Land-
kreises Emsland wurde das 23 Hektar 
große Gelände erschlossen. 
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Advertorial UPM-Nordland

BEWIRB DICH JETZT 
Online unter www.upmpaper.com/de/karriere oder  

per E-Mail unter contacthr.de@upm.com

www.upmpaper.com

Wir sind UPM Nordland Papier, Teil des führenden Bio- und Forstindustrie- 
Unternehmens UPM, und der größte Hersteller von Fein- und Spezialpapieren 
in Europa. 1.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter produzieren hier in Dörpen 
innovative Papierprodukte für die ganze Welt. 
 
Gemeinsam gestalten wir bei UPM eine nachhaltige Zukunft mit Produkten 
aus erneuerbaren und wiederverwertbaren Rohstoffen. Der Standort Dörpen
spielt hierbei eine wesentliche Rolle, so investieren wir 95 Millionen Euro in ein 
klimafreundliches Energiekonzept.
 
Seit mehr als 50 Jahren produzieren wir hier im Emsland Papier. Auch für künfti-
ge Generationen wird UPM Nordland Papier nicht nur der Einstieg ins Berufsle-
ben sein, sondern vielleicht sogar Startpunkt einer internationalen Karriere 
in einem dynamischen und inspirierenden Arbeitsumfeld.
 
Besuchen Sie auch unsere Papierwelt im Besucherzentrum und lernen Sie die 
Produktvielfalt von UPM kennen.

AUS DÖRPEN  
in die ganze Welt
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